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Stormini 2011 
 
Vom 03.-09. Juli 2011 wurde an der Grundschule „Alte Alster“ in Bargfeld-Stegen eine Zelt-
stadt errichtet. 230 teilnehmende Kinder und mehr als 200 haupt- und ehrenamtliche Betreu-
er/-innen gestalteten einen Lernraum, in dem schwer greifbare Prozesse (z.B. Demokratie, 
Geldverkehr, Arbeitsmarkt und Medienwelten) erlebbar wurden. Die Kinder wurden dabei in 
vielfacher Weise an den Abläufen des Stadtspiels beteiligt und sie erfuhren, wie sie selbst 
durch ihre Ideen und Handlungen das Miteinander in der Kinderstadt gestalten konnten.  
Ein wesentlicher Bestandteil des Kinderstadt-Konzeptes war in diesem Jahr der Schwer-
punkt „Bildung für nachhaltige Entwicklung“, der für die Kinder in einer eigenen „Ökocity“ 
umgesetzt wurde. Hierbei bekamen wir Unterstützung durch Partner wie die AktivRegion 
Alsterland, Juniorcampus FH Lübeck, Planen mit Phantasie Hamburg, Kreis Stormarn Fach-
bereich Umwelt und das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume SH. 
 

 
 
Die Kinder stellten sich dem stadtinternen Arbeitsmarkt zur Verfügung und übten in zwei täg-
lichen Arbeitseinheiten einen selbst gewählten Job aus. Für diese Arbeit erhielten die Kinder 
ein Gehalt in der Kinderstadt-Währung „Stormis“. Ihren Lohn konnten die Kinder im zweiten 
Teil des Tages für Freizeitaktivitäten, selbst gefertigte Produkte oder auch Süßigkeiten etc. 
ausgeben. Insgesamt 1000 hart verdiente Stormis (umgewandelt durch den KJR in 500 €) 
spendeten die Kinder an die UNICEF Kampagne „Schulen für Afrika“. So tragen auch die 
Stormini Kinder dazu bei, dass alle Kinder endlich eine gute Schulbildung erhalten können. 
 

   
 
In der Erwachsenenwelt existierende Einrichtungen (Jobcenter, Post, Sparkasse, Geschäfte, 
Marktplatz, Finanzamt etc.) wurden in der Kinderstadt so realitätsnah wie möglich nachemp-
funden und stellten gleichzeitig Arbeitsplätze für die Kinder dar.  
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Ein Stadtparlament mit Bürgermeisterin, das von den Kindern selbst gewählt wurde, vertrat 
die Interessen der Kinder und suchte Lösungen für Probleme, die im täglichen Zusammenle-
ben für die Kinder ersichtlich wurden. Das Parlament trat täglich in der Stadtstunde vor die 
Bewohner/-innen und ließ die wichtigsten Anträge per Volksabstimmung überprüfen. Nach 
einem spannenden Wahlkamp wurde 2011 mit der Oldesloerin Marie Plambeck erstmalig ein 
Mädchen als Bürgermeisterin gewählt. 
 

  

   
 
Finanzielle Unterstützung erfuhr STORMINI durch die Gemeinde Bargfeld-Stegen, die Ak-
tivRegionen Alsterland und HolsteinsHerz mit Mitteln der Europäischen Union im Rahmen 
des „Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums“ (ELER), 
den Kreis Stormarn, die Sparkasse Holstein, die Sparkassen-Stiftung Stormarn, die Bürger-
stiftung Stormarn, die Kreishandwerkerschaft und weitere private Organisationen.  
Neben den Finanz- und Medienpartnern gab es auch mit weiteren Trägern Kooperationen. 
So stellte z.B. die Agentur für Arbeit drei Auszubildende ab, die die Kinder in der Stormini 
Agentur für Arbeit betreuten und dort auch Sonderprojekte wie 
Selbstständigkeit oder Arbeitslosigkeit betreuten. Neu in 2011 
war das Engagement des Finanzamtes Stormarn, das vier 
Azubis vor Ort hatte und mit den Kindern eifrig Steuern 
einnahm. Diese sollten dann für Arbeitslose, Kranke und 
soziale Einrichtungen bei Stormini oder Beschlüsse des 
Parlaments verwandt werden. Schleswig-Holsteins 
Finanzminister Rainer Wiegard zeigte sich am ViP-Tag begeistert vom einheitlichen Steuer-
system und lud das Parlament für den Herbst zu sich nach Kiel ein. 
 
Betreuer/-innen: 
80% der ehrenamtlichen Teamer/-innen kamen von Trägern, die unter dem Dach des Kreis-
jugendringes Stormarn e.V. zusammengeschlossen sind. Z.B. Jugendrotkreuz, evangel. Kir-
che, Sportvereine, Jugendfeuerwehr, Jugend THW, Jugendzentren usw.  
 

   
 
Das erste Mal seit 2008 war die Unterstützung vieler erwachsener Helfer/-innen sehr hoch. 
Dies lag u.a. an den stark ausgeprägten Vereinsstrukturen in Bargfeld-Stegen (z.B. Familien-



 

4 

treff, Löschklub, ....) Mit der großartiger Unterstützung aller, konnte dieses Großplanspiel 
überhaupt gelingen. 
 
Enorm war 2011 die Bereitschaft, Arbeitplätze anzubieten.  
Arbeitsplatzpartner waren: Agentur für Arbeit, Kreishandwerkerschaft Stormarn und Spar-
kasse Holstein sowie Alster Apotheke, Abfallwirtschaftsgesellschaft Stormarn mbH,  

   
 
Alten- und Wohnheim Haus Eichenhof GmbH, Amt Bargteheide Land, Architekturbüro Unger 
+ Sleeboom, Bauernhof Lohse, Bauernhof Ruge, Blumenhaus Lübcke, Deutscher Kinder-
schutzbund Stormarn, Dachdeckerei Pletsch,  Elektro Timm, Feuerwehr Bargfeld-Stegen, 
Finanzamt Stormarn, Forschungszentrum Borstel, Frisörsalon "Frisur Pur", Frisörsalon 
„Schnittiges“, Fußpflege Fahrenkrug, Gärtnermeister Jörn Reimers, Gut Stegen, Ingenieur-
büro Rietz, Jugendrotkreuz Stormarn, Juniorcampus FH Lübeck, Kinderschutzbund Stor-
marn, Kosmetikerin Michaela Stritzel, Künstler Niels Meyer-Muchlinski, Landbäckerei Mat-
thiessen, Landschaftsarchitekt Soeren von Hoerschelmann, Nah&Frisch-Markt, M&S Auto-
mobile, Physio Fit, Poggenseer Berufsbekleidungsvertrieb, Schmied Micha Oppenhorst, 
Schmucksachverständige Dr. Ursel Laarmann, Süßmosterei Schmidt, Therapiehilfe e.V., 
Töpferei Karsten, Uncle P., UNICEF und der  Zahnarzt Jörg Schumacher.  

88 Arbeitsplätze in den Bereichen Soziales, Dienstleistungen, Medien, Industrie und Hand-
werk, konnten somit von den 230 Kindern an 4,5 Arbeitstagen ausgesucht werden. 

   
 
Hierzu gehörten: Apotheker/in, Apotheker/in, Arbeitsvermittler/in, Architekt/in, Bäcker/in, 
Bankkauffrau/-mann, Bildhauer/in, Dachdecker/in, Elektroniker/in, Elektriker/in, Erzieher/in 
(Elementarbereich), Erzieher/in (Krippe), Fachkraft für Abfallwirtschaft (Müllexperte/in), 
Fachkraft für Abfallwirtschaft, Café-Fachverkäufer/in, Fernsehreporter/in, Feuerwehrmann/-
frau, Fahrzeugkonstrukteur/in, Finanzbeamte/r, Filzer/in, Florist/in, Forscher/in, Freizeitbera-
ter/in, Fremdenführer/-in, Fußpfleger/in, Gärtner/in (im Wald), Gärtner/in (im Gewächshaus),  
 

   
 
Gärtner/in / Landschaftsarchitekt/in, Gemeindearbeiter/in, Graphiker/in, Hair-Stylist/in, Fri-
seur/in, Imker/in, KfZ-Mechaniker/in, Klempner/in, Kosmetiker/in, Mitarbeiter/in in der Phar-
maindustrie, Mikrobiologe/-in, Komponist/in, Konfitürenhersteller/in, Krankengymnast/in, 
Landwirt/in, Lehrer/in, Maler/in, Marktmeister/in, Maurer/in, Musiker/in / Bandmusiker/in, Öko-
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loge/in, Papiermacher/in, Pferdepfleger/in, Politiker/in, Postbote/-in, Radiomoderator/in, (Re-
staurantfachkraft), Konditor/in, Feinbäcker/in, Sanitäter/in, Schauspieler/in, Schildermaler/in, 
Schmied/-in, Schmuckdesigner/in, Schlosser, Schneider/in, Selbstständigkeit, Seniorenbe-
treuer/in, Suchtberater/in, Süßmoster/in, Täschner/in - Lederwerkstatt, Textildesigner/in, 
Tischler/in, Töpfer/in, Lampenbauer/in, Unicef-Botschafter/in, Veranstaltungstechniker/in, 
Verkäufer/in / Einzelhandelskaufmann/-frau, Verwaltungsfachangestellte/r , Waldarbeiter/in , 
Forstwirt/in, Webdesigner/in, (Kinder-) Zeitungsredakteur/in, Zahnmedizinische/r Fachange-
stellte/r, Zeitungs-Journalist/in, Zukunftsforscher/in / Meinungsforscher/in. 
 
Auch die 25 Logistik HelferInnen vor Ort wurden großzügig von folgenden Partnern unter-
stützt: AlsterFood GmbH, Bargfelder Sportverein e.V., DRK Stormarn, Ev. Kindertagesstätte 
„Haus der Kinder“, Familientreff Bargfeld-Stegen, Feuerwehr Bargfeld-Stegen, Löschclub 
Bargfeld-Stegen, Grundschule Alte Alster, Getränkemarkt Köhn, Heinrich Sengelmann Kran-
kenhaus gGmbH, Jugendrotkreuz Stormarn, Kinderschutzbund Stormarn, Schacht Internet 
Service, THW Jugend Oldesloe und Timm's Party Service. 
 
Medienbereich: 
 

   
 
Medienpartner 2011: RTL Nord mit der Aktion "Menschenskinder", Hamburger Abendblatt, 
M&M:Trading! Hamburg, Offener Kanal Lübeck, Schacht Internet Service. Natürlich hatten 
wir auch journalistischen Besuch von den Lübecker Nachrichten, dem Stormaner Tageblatt 
und der Markt-Zeitung (s.Anhang). 
 
Sämtliche Produktionen wurden auch medial publiziert.  

- Die Kinderzeitung kam mit der stadteigenen Post in jedes Zelt.  
- Das Hamburger Abendblatt brachte jeden Tag eine Extraseite 

Stormini. 
- Das Magazin „Guten Abend Stormini“ wurde jeden Abend als 

Premiere live gezeigt und bei RTL-Regional im Netz.  
- Und die aktuellste Arbeit kam von der Kinderonlineredaktion, die 

teilweise 5-minütig neue Beiträge in den Stormini Live Blog 
einstellte.  

 
KünstlerInnen: 
Mit Christian von Richthofen kam ein Stormini-Dauertrommler auch 2011 zu uns. Schon zum 
3. Mal konnten die Kinder in einem wahren Trommelfeuer Stormini 2011 eröffnen. Etwas 
leiser ging es dann mit Graziella Schazard zu, die am ViP-Tag gemeinsam mit einer Stormini 
Kinderband auftrat. Auch Detlef Buck besucht Stormini und nahm sich Zeit, um als selbstän-
diger Regisseur von seinen neuesten Filmproduktionen zu berichten.  
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Freizeit 
Natürlich gab es bei Stormini auch Freizeit. Hier konnten die Kinder und BetreuerInnen aus-
giebig spielen, toben oder im Internet surfen. Angeboten wurde: Yoga, XXL-Kicker, Kanufah-
ren, Fußball, Nagelpainting, Hüpfburg, Internetcafe, Slackline, Spielmobil, Tanzen Porzel-
lanmalerei, Go-Kart, Trampoline, Wii, Playstation, Kreidebilder, Voltigieren, Kindercocktail-
Bar, Stockbrot, Töpfern, Kickern. 
 

 

 

 

 

 

 
 
Höhepunkt war dann am Schlusstag die Bauernolympiade und eine grandiose Abschlusspar-
ty mit Salsa-Tanzkurs für alle, die als Paare kamen. DJ Jannik brachte die Kids zum Tanzen. 
Mittendrin Rollstuhl-Rennfahrer Jasper, der uns für das Jahr 2012 hoch motiviert am 
Schwerpunkt Inklusion arbeiten lässt.  
 

 
 
Gefördert durch: 
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Materialsammlung: 
 
Zeitungs-Artikel (Online): 
 

                     
 
 
Videos 
(6 Clips insgesamt  6535 x angesehen bis 
08.2011) 
http://www.rtlregional.de/videos.php?swid=440
0 
 

 
 
Facebook Konto  
(für die TeamerInnen Kommunikation) 
http://www.facebook.com/stormini 

 

 
Blog  
(26.088 Aufrufe bis 08.2011) 
http://stormini2011.wordpress.com/ 
 

       

 
 
Website 
http://www.stormini.de/stormini-2011 
 
 
Stormini nimmt teil an der Aktion: 
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Auswahl aus Hamburger Abendblatt, Stormarner Tageblatt, Lübecker Nachrichten, Markt. Zwi-
schen 01.06. und 10.07.2011 
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Und zum guten Schluss die Überraschung von Stormini 2011. Die BürgerInnen von Stormini beschlossen 
gemeinsam ein Standesamt einzurichten. Insgesamt 43 Trauungen wurden von dem Bürgermeisterteam 
durchgeführt. Als erstes traute sich natürlich die Bürgermeisterin selbst. 
 

 
 
Alles in allem war Stormini 2011 ein großer Erfolg, was sich hauptsächlich an der hohen Zufrie-
denheit der Kinder und Betreuer/-innen messen ließ. Viele werden auch 2012 wieder dabei sein 
und zwar vom 24.06. - 30.06.2012 in der Gemeinde Hamberge. 
 
 
Fotos von:  
 

 
 
Johanna Blase, Henning Prösch, Helge Schacht 
 

 
 
Text und Gestaltung: Ansgar Büter-Menke          Storminis „Mann der Woche“ 
Nachfragen bei bueter-menke@kjr-stormarn.de          Bürgermeister Andreas Gerckens 
 

 


